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Gute Altersvorsorge beginnt hier.

rentenuebersicht.de
Jetzt QR-Code 

scannen & 
ausprobieren



Auftrag & Ziel
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Auftrag und Ziel der Digitalen Rentenübersicht

A U F TR AG
• ZfDR entwickelt nach Vorgaben des Rentenübersichtsgesetzes (RentÜG) nutzerzentriert die 

• inhaltliche und 

• technische 

Ausgestaltung des 

• Portals und der 

• Digitalen Rentenübersicht.

• ZfDR lässt sich durch Fachbeiräte und das Steuerungsgremium beraten und unterstützen.

• ZfDR ist für die Erstellung der erforderlichen Vorlagen für das Steuerungsgremium verantwortlich

Z IE L  
• Transparenz in der Alterssicherung 

• Verbesserung des Kenntnisstandes der Bürger*innen über ihre jeweilige Altersvorsorge

• Ergänzende Information für souveräne Altersvorsorgeplanung 
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Aufgaben der ZfDR

• Von den Vorsorgeeinrichtungen übermittelte 
Informationen zu einem Gesamtüberblick 
zusammenstellen

• Informationen den Nutzenden für eine 
Weiterverarbeitung in einem elektronischen Format 
zur Verfügung stellen                                                     
(CSV-Datei mit den von den Vorsorgeeinrichtungen 
übermittelten Informationen)

• Auskünfte zum Verfahren und zur Anwendung des 
Gesetzes

Aufgaben der Vorsorgeeinrichtungen

• Auskünfte zu den individuellen Ansprüchen und 
Altersvorsorgeprodukten

• Bereitstellung der individuellen Altersvorsorgeansprüche 
und der Standmitteilung als PDF der anfragenden Person

• Übereinstimmung der wertmäßigen Angaben mit denen in 
der Standmitteilung

• Information an die ZfDR, wenn zur anfragenden Person 
kein Anspruch ermittelt werden konnte

Auftrag und Ziel der Digitalen Rentenübersicht

• Auskünfte zu den individuellen Altersvorsorgeansprüchen der Nutzenden dürfen von der ZfDR nicht erteilt werden

• Informationen – Gesetz, FAQ, Begriffe - werden im Portal zur Verfügung gestellt

• Inhalte von CSV-Dateien können importiert werden



Rentenübersichtsanbindungsverordnung 
(RentÜAV)



7

Vorsorgeeinrichtungen, welche Standmitteilungen bzw. Renteninformationen an Ihre Kund*innen übermitteln müssen und bei denen mehr als 
1.000 Altersvorsorgeansprüche bestehen, die sich noch nicht in der Auszahlungsphase befinden, sind verpflichtet sich an die ZfDR anzubinden.

Rahmenbedingungen

• Stichtag für die verpflichtende Anbindung: 31.12.2024

• Antrag bis zum an die ZfDR: 31.03.2024

• Schaffung einer produktiven Schnittstelle durch die Vorsorgeeinrichtungen bis: 30.09.2024

• Testen der Schnittstellen bis zum: 31.12.2024

Rentenübersichtsanbindungsverordnung
(RentÜAV) in Kraft getreten zum 06.02.2024
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Rentenübersichtsanbindungsverordnung
(RentÜAV) in Kraft getreten zum 06.02.2024

Ab dem Stichtag müssen die Vorsorgeeinrichtungen in der Lage sein, auf Anfrage der ZfDR Informationen nach       
§ 5 Absatz 1 und 2 des Rentenübersichtsgesetzes an die ZfDR zu übermitteln.

Sofern Vorsorgeeinrichtungen nach dem 31. März 2024 die Schwelle von 1.000 Altersvorsorgeansprüchen 
überschreiten, melden sie sich unverzüglich bei der ZfDR an. 

Diese Vorsorgeeinrichtungen richten innerhalb von sechs Monaten ab dem Zeitpunkt der Anmeldung eine 
produktive Schnittstelle ein. 



Organisation & Struktur
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Organisation der Digitalen Rentenübersicht

Aufsicht und Finanzierung Bund

Steuerungsgremium
Vertreter*innen der drei Säulen,
Verbraucherschutzorganisation,

BMAS und BMF

Deutsche Rentenversicherung Bund
(Trägerorganisation der ZfDR)

Zentrale Stelle für die Digitale Rentenübersicht (ZfDR)

FachbeiräteFachbeiräteFachbeiräteFachbeiräte5 Fachbeiräte



Kommunikationswege



12

Kommunikationswege und Verfahren

Landingpage

Gesamtübersicht

Detailansicht
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Daten-
intermediäre

0 4 G e s a m t ü b e r b l i c k  
e r s t e l l e n
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An die ZfDR zu übermittelnde Angaben von Vorsorgeeinrichtungen

Anforderungen nach § 5 Absatz 1 RentÜG

2. Angaben zur Vorsorgeeinrichtung
insb. Kontaktinformationen der Vorsorgeeinrichtung 
sowie das bei der Vorsorgeeinrichtung verwendete 
Kennzeichen der Kund oder des Kunden

3. Angaben zum Altersvorsorgeprodukt, 
insb. Angaben zur Bezeichnung, zur Art, zur Zuordnung 
zur gesetzlichen, betrieblichen oder privaten Altersvorsorge, 
zur Art der Auszahlung der Leistung sowie zum Zeitpunkt der 
Leistungsgewährung sowie den Stichtag der Angaben

4. Wertmäßige Angaben 
zu den erreichten und erreichbaren Altersvorsorgeansprüchen, 
differenziert nach der Art der Auszahlung als Einmalbetrag 
oder laufende Rente sowie differenziert nach garantierten 
und prognostizierten Werten, soweit diese in den 
Standmitteilungen ausgewiesen sind. 

5. Angaben zum Leistungsumfang
insb., ob das Altersvorsorgeprodukt eine Invaliditäts- und / oder 
Hinterbliebenenabsicherung, ob auf die Leistungen nach jeweils 
geltender Rechtslage Steuern und / oder Sozialabgaben ob die 
Leistung in der Rentenbezugsphase angepasst werden

Zusätzliche 
Leistungsinformationen

 Beitragsfreistellung

 Noch nicht garantierte 
Ansprüche

 Anrechnung zu anderen 
Ansprüchen

Konkretisierung 
der Art der Angaben

 Lebenslange Rente

 Zeitrente

 Einmalzahlung 

 Kapitalwerte zur 
Verrentung oder Verratung

 Aktuelles Kapital 

 Abbildung, wenn keine 
Standmitteilung vorhanden

1. Letzte verfügbare Standmitteilung



Wie ist das Portal 
aufgebaut?
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Öffentliche Seite und geschützter Bereich
Aufbau und Struktur



Die individuelle Altersvorsorge im Blick

Was sehen Nutzer*innen genau?
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Die individuelle Altersvorsorge im Blick? Ausschnitte hier: 

Standmitteilungen herunterladen(CSV)
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Die individuelle Altersvorsorge im Blick? Ausschnitte hier: 
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Die individuelle Altersvorsorge im Blick? Ausschnitte hier: 
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Die individuelle Altersvorsorge im Blick? Ausschnitte hier: 



Aktuelles & Ausblick
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Status

T O P - T h e m e nT O P - T h e m e n

 Anbindung von Vorsorgeeinrichtungen
(insb. techn. Austausch, Zertifikate, Testdurchführung, Aktivierung)

 Umsetzung automatisierter Anbindungstests

 Umsetzung Feedback

 Planung der nächsten Releases

 Anbindung von Vorsorgeeinrichtungen
(insb. techn. Austausch, Zertifikate, Testdurchführung, Aktivierung)

 Umsetzung automatisierter Anbindungstests

 Umsetzung Feedback

 Planung der nächsten Releases

Release-Einsätze

Release d11 Ende April 2024 
Release d12 Juni 2024

Stand der Anbindung 

243

Besucher auf der Öffentlichen Webseite
ca. 1  730 000

Registrierte Nutzende
ca. 155 000

Anfragen an Vorsorgeeinrichtungen
ca. 1 520 000

Nutzendenzahlen (Stand 13.03.2024)

Organisationen 
(entspricht 608 VEs) 

angemeldet 36
Organisationen 

(entspricht 288 VEs) 
in Produktion
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Die 1. Betriebsphase der Digitalen Rentenübersicht
Aktuelles

Stufenweise Einführung der Digitalen Rentenübersicht
• 1. Stufe – Mitte Dezember 2022
• Inbetriebnahme des fachlichen/technischen Kommunikationsverfahrens 

Weitere Stufen

• Anbindung von Vorsorgeeinrichtungen
• Verprobung mit freiwillig teilnehmenden Vorsorgeeinrichtungen 
• Evaluation des Portals mit Testnutzer*innen
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Ausblick 2024/2025

Umsetzung 
relevanter 

Funktionalitäten 
und Quick Wins

(aus der Evaluation)

Evaluation
mit qualitativen und 

quantitativen Erhebungen 
und Bericht

Verstärkte 
Anbindung 
und Betreuung von 

Vorsorgeeinrichtungen

Weiterentwicklung
auf Basis der gesammelten Erfahrungen 

(zusammen mit den Gremien)

Kommunikation
mit Presse, Vertretern der 

Säulen und Medienkampagne 
für Nutzer*innen



Haben Sie Fragen?



www.digitale-rentenuebersicht.de

Vielen Dank!


